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Beschluss 

 

 

 

TOP II.7 DNA-Phenotyping und Angleichung von geneti-

schem/daktyloskopischem Fingerabdruck 

 

Berichterstattung: Bayern, Baden-Württemberg, Mecklenburg-

Vorpommern 

 

 

1. Die Justizministerinnen und Justizminister sehen in der Ent-

wicklung neuer Technologien und Untersuchungsmethoden 

auf dem Gebiet der forensischen DNA-Analytik wertvolle In-

strumente für die Strafverfolgungsbehörden, um den Täter-

kreis einzugrenzen und damit weitere Ermittlungshandlungen 

zielgerichteter und schneller durchführen zu können. 

 

2. Die Justizministerinnen und Justizminister der Länder bitten 

die Bundesministerin der Justiz und für Verbraucherschutz, 

zeitnah einen Gesetzentwurf vorzulegen, der es ermöglicht, 

Spurenmaterial unbekannter Herkunft auch auf äußerliche Er-

kennungsmerkmale ihres Verursachers hin zu untersuchen.  

 

3. Die Justizministerinnen und Justizminister der Länder bitten 

die Bundesministerin der Justiz und für Verbraucherschutz um 
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Prüfung, ob und inwieweit der Anwendungsbereich der DNA-

Analyse für Zwecke künftiger Strafverfahren den im geltenden 

Recht für die Durchführung sonstiger erkennungsdienstlicher 

Maßnahmen vorgesehenen materiellen Voraussetzungen an-

genähert werden kann, um Aufbau und Pflege der DNA-

Analyse-Datei auf eine breitere Grundlage zu stellen und da-

mit die Effizienz der Tataufklärung weiter zu verbessern. 

 


